Iltelliger 13: 
= das Großherzogthum Poſen. 


Smtelligent⸗ Comtoir im Mosthause. | 


PC 129. Bene den 31. Mai 1812. 1 


e Ae inen Fremde vom 28. War. 

Die Herrn Gutsb. v. Waſierski auß Zakrzewo und v. Grabowski aus Glub⸗ 
czyn, Hr. Oberfbörſter Mylo aus Brzoſtkowo, Frau Foͤrſterin Rechenberg aus Lobau, 
Hr. Kaufm. Muszkiewiez aus Koſten, l. im Hötel de Berlin; Hr. Graf v. Rado⸗ 
linski, Königl. Kammerherr, aus Borzeczycki, Hr. Baron v. Schlotheim, Gutsb. 
und Landrath, aus Kornaty, Hr. Kaufm. Haag aus Stutgard, l, im Hötel de 
5 . 2 Gutsb. v. Wylxycki aus Rynsk, l. im Bazar. 

5 Vom 29. Mai. 4 
Herr Gütsb. v. Ziembowseti aus Bobelwitz, Hr. Supernuntetur⸗ Berns aus 
00515 Hr. Pächter Plutſzynski aus Rgilsko, l. in der gold. Gans; die Herren 
Gutsbeſ. v. Roſtrazewski aus Mnichowo und v. Radonski aus Dominowo, l. im 
Hötel de Berlin; die Herren Gutsb. Gebr. Moſzkowski aus Linartowo, Hr. Pro⸗ 
pinator Budnig 119 Grylewo, Hr. Sattlermeiſter Knispel aus Wreſchen, l. in den 
drei Sternen; Frau Juſtizrathin Mittelſtaͤdt aus Lebehnke, l. in No, 5 Königsſtt.; 
Hr. Landrath v. Haza aus Samter, Hr. Gutsb. Graf v. Zöftowski aus Njazd, l. 
im Hötel de Saxe; Hr. Kaufm. Salorzynski aus Birnbaum, die Kaufm.⸗Frau 
Zippert aus Gneſen, l. im Eichkranz; Hr. Bürgerm, Weruer aus Sandberg, die 
Herren Gutsb. Chotomski aus Grotkowo und Seredinski aus Chveiſzewiee, l. im 
Hotel de Cracovie; die Hrn. Gutsb. v. Kaſſycki aus Görka und v. Dziembowski⸗ 
aus Wegorzewo, l. in der großen Eiche; bie Herren Gutsb. Köhler aus Mychalka, 
v. Wychlinski aus Unia, v. Gorzymierski aus Rowna, Kirſchſtein aus Pleſchen 
und Kirſchſtein aus Krzykno, l. im-Hötel de Paris; Hr. Ober⸗Steuer⸗Inſp. Ork⸗ 
5 mann aus Strzalkowo, die Hrn. Kaufl. Bartels aus Coln und Keller aus Anna⸗ 
berg, l. im Hötel de Rome; die Herren Gutsb. v. Sokolowski aus Sokolnik und 
Sikorski aus Kroſtkowo, hi im Hotel de Bier . Paͤchter Feiſtel aus Ku⸗ 
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le T. im gold. wen; r. Kaufm. Ehroſtffe aus Montjoie, die Herren 
Gutsb. Niklaus aus Koſten, v. Lipski aus Ludom, v. Zakrzewski aus Zabno, bon 


Moſzezynski aus Bromberg, v. Kalkſtein 


und v. Gorzymirsk aus Koldabg, l. im Sn 


4) Edikralcitation. Folgende Ver⸗ 


ſchollene: 

4) der Brauer Chriſoſtomus Jozwiakow⸗ 
ski, welcher ſich im Jahre 1830 aus 
ſeinem Wohnort Dembe entfernt; 


2) der Schuhmachergeſell Woyelech Klo: 
ſinski aus Gueſen gebuͤrtig, der ſich 


im Jahre 1801 auf die Wanderſchaft 5 


begeben; 

3) der Müller n Koch, der ſich 
von feinem Wohnort Przybyslaw un: 
gefahr im Jahre nn nach Polen be⸗ 
geben; 


4) der Schuhmacher Adalbert ee 


ski, welcher im Jahre 1814 8 Po⸗ 
len gezogen; 
5) der Franz v. Koſicki der ſeit dem Jah⸗ 
re 1827 aus Witkowo, ſpurlos ver⸗ 
ſchwundenz 
6) der Schneidergeſelle Chriſtian Gottlieb 
Marx, der im Jahre 1826 nach Naß 
land ſich begeben hat; 
7) die Geſchwiſter Aung Juſtine, Joſeph 
und Conſtantin Manthey, die ſich vor 


Länger als 30 Jahren von Gembie 


nach Rußland begeben haben; 
8) der Hauptmann Nepomucen von Oz⸗ 
dowski aus Gneſen, der nach Errich⸗ 


tung des Herzogthums Warſchau in 
R polniſchem Militair⸗ ⸗Dienſt ſich befun⸗ 


den, und im Jahre 1809 in Krakau 
im Lazareth geſtorben fein ſoll; 


aus Plaskow, Krzecanowicz aus Galizien 


Zapozew edyktalny, - e 
osoby zapodziane: 

1) mielcarz Chryzostom Jozwiakow- 
ski, ktöry sie 2 dawnego miejsca 
zamieszkania swego w roku 1830 
oddalil; 

2) Bewer Wojciech Klosinski uxo : 
dzony,w GnieZnie, kiory Wr. 180 
poszedi na wedrowke; 


3) 0 75 Zygmunt, Koch, 1 2 
Przybyslawia miejsca zamieszkania 


swego okolo roku ‚1818 do Polski 
sie udal; 


0 Sz Ewe Wojciech Kizanowski, kto- 


ry sie wWroku 1814 yProwadzi 
do Polski; 


5) Franciszek Kosicki, ktöry w eur 
1827 znikt bez $ladu z ‚Witkowa; 


60 krawezyk Krystyan Bogumit Marx, 
> klöry Sie W r. 1826 udal do Rossi; 


7 Anna a Jözefi Konstaney 


‚rodzeristwo Manthey, ktöry sig, - 


przed 30 lat 2 Cembic udali do 
Fe 
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9) die ungerehelichte e Roste Ponto 


aus Schneldemühl, die im Jahre 1805 


nach Warſchau zum Beſuch eines Ver⸗ 


wandten verreiſet und eit dem Jahre 2 


1806 velſchollen; 

10) Anton Szwierzynskt aus Inowrac⸗ 
law, der wegen des Verdachts einen 
polniſchen Soldaten leren 
verletzt zu haben, entflohen; 


110 ber. Kuscht Joſeph Sadowski, Be 


cher aus ſeinem Wohnort Mareinkowo 


gorne, ſeit dem Jahre 1806 bete 


ſchwunden iſt; 


12 Woheiech Walczak aus Rosen, 5 der 
ſeit dem Jahre 1827, wo er zulegt 


auf dem Jahrmarkt in Grabia geſehen 
worden, unbekannt iſt; 


235 der Lieutenant Joſeph von Kielezew⸗ 


ski, „ 


tigen Fuß geſetzt hat; 
14) Johann Patzer aus Obora, der fi 
im Jahre 1812 von dort entfernt; N 


15) Carl Redecki aus Chodzieſen, der im 
Jahre 1807 in das polniſche Militale 
getreten, i aber verschollen 13 


g oder ihre Erben 155 ne werden 


hierdurch Zufgefordert, uns von ihrem 


Leben, Aufenthalt, ſofort Nachricht zu ge⸗ 


ben, und in dem a m A. Marz 18 43 5 


vor dem ‚nen Oberlandesgerichts⸗ Rath 


Bonſtedt in unferm Inſtruktions⸗Zimmer 


2 anberaumtenTermine perſoͤnlich oder durch 
einen Bevollmächtigten, wozu ihnen die 


4 


2 hiezameäna Es Rozyna polig‘ 2 


Pity, ktöra w roku 1805 celem od- 
wiedzenja krewnego Pojechata do 
Warszawy, i 1 0d roku 18063 * po- 
byt jest niewiadomyz 

10)Antoni un 2 Inowroc- 
lawia, ktöry zbiegl o podeyrzenie 
go, jakoby byt Zölhierza so 
smiertelnie zranil; 


11) Jözef Sadowski "parohek, ktöry 


2 Marcinkowa görnego miejsca 2a- 
toiesakani Bwesp ae 9 0 r. 1 806; 


hr 


12) Weite Wafezlk 25 Nozskg, 


\ktöry od roku 1827 ‚gdzie widzia- 
nym byl Oste ini raz na Jarmarku 
W Grabiu, "niewialomyms a 


130 porucznik Jozef Kielczewski, ktö- 
der ſich im Jahre 1828 oder. 

29 wegen der Beſorgniß zur Unter: 
ſuchung wegen eines begangenen Bere 
brechen gezogen zu werden, auf flüc „ 


ry w roku 1828 lub 1829 zbiegt, 
obawisjge 35 bye e 0 
1 of inda agac 


is share 
4 n \ 1 


14) Jan Patzer 2 Obory, ktöry od- 


dalit sie ztamtgd w roku 1812; 
150 Karol, Redecki z Chodzieza, kto- 
ry w roku 1807 ‚wstapit do wöjska 
‚polskiego, 1 04 tego ezasü d 
8 daial; N 
teraz „sukcessorowie i ler 
ich, wzywajg sig niniejszem, aZeby 
nam o swem Zyciu i pobycie natych- 
miast dali wiadomosei, Tub te2 zgto- 
sili sie w termine na dzien 480 
Marca 1843 przed poludniem o go- 


"dzinie 11tej pred deputowanym W. 


Bonstedt, Radzeà Sadu Glöwnego 


e — 


Juſtiz⸗Commiſſarien Schultz I., Schultz 
II. und Vogel vorgefchlagen werden, zu 
melden, widrigenfalls ſie für todt erklärt, 
und ihr Vermögen ihren naͤchſten legiti⸗ 


antwortet werden wird. 


mitten Erben und Erbnehmern ausge: 


.. Bromberg, den 49, Ai 4842. 


Königl. Ober Landes Gericht. 


wyznaczonyın „esobiscie albo przez 
pelnomocnika, na ktörego przedsta- 
wiamy im Kommissarzy sprawiedli- 
wosci Schultz I., Schultz II. i Vogel, 
gdy2, jezeli ani wiadomosci niedadza, 
ani sis teg nie zglosza, beda uznani 
za umärlych, a majgtek ich wyda- 


‚nym_zostanie najbliöszym i wylegi« 


tymowanym ich sukcessorom, , 
Bydgoszcz, d. 19. Kwietnia 1842. 


2) Das Rittergut Lipowiec cum alt. bei Koenig, Kreis Krotoschin, von 
2100 Morgen Flachenraum, im beſten Kulturzuſtande, ausreichenden Miefen, 
Fiſcherei, Wald, einer Waſſermühle, Ziegelei, Potkaſchſiederei und vollftändigem 


Inventarig, iſt aus freier Hand zu verkaufen, 
beim Eigenthümer. daſelbſt perſbulich melden. 


3) _ Wiydzierzawiwszy mejatnobe mojg 


2223 


edziceng Lesnieo, 1 po- 


wiecie GnieZnienskım polo2ona, bez inwentarzy, umyälilem takowe 2.okolo 
1000 sztuk owiec gätunku przedniego, koni, Jarzmycli wolöw, kröw, bydla 
miodocianego Skladajace sie, w dniu,7..Lipcar.b.z wolnéj rekı sprze- 
adac, Pomigdzy oweami znajduje sig znaczna ilös& skopow stuczanych, 
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Rozdrazewski. 


r N f Sr 1 ct iR erg 
4) Die Modes und Schuitfivaaren « Hundling, von Simon Ephraim, am 


Markte 58, (neben der gde 


Tabackshandl,) empfiehlt in ihrem neu aſfor⸗ 


tirten Lager beſonders: Mouffeliu de laine-Tücher, Shawls u. Schürzen, elegante 


2 4 ” 3 21 
Weſten, Herren ⸗Cravatten, Hoſen⸗, Rock⸗ 


Side, e opyege 
5) Anzeige für 


Maaße und Zuſchnelden feige ich ununterbrochen 
das Lehrgeld 6 Rihlr. Damenbekleidungen aller Art nach 


* 


werden verfertigt bei Be RER 
En 5 Markt 


ST 
2 j}: er —— 
ie 
1 er 1 
38 3 € 52 339 8 
a HR: 8 


TUR ERTar MUGTEEN 
Damen Meinen Un 


Sriede Con nub 
No, 


und andere Zeuge zu den reellſten Preifen, 


ketricht im Schnelderu nach dem 
fort. Die Dauer iſt 6 Wochen, 
der neueſten Mode 


778 


SL 


7e 


132 


L eee, eee, 
( cthietzu elne Beflage ) 


* 2 


im Hinkerhauſe, 2 Treppen,. 
HE BEREIT 177 7. 74766 Ren 


‚Kzöl.Giöwny 83 d Ziemiansk i. 


Kauf ⸗Intereſſenten wollen ſich 


Beilage zum Intelli genz⸗ Blatt 


n 


das Großherzogthum 


Poſen. 


M 129, Dienſtag, den 31. Mai 1842. 


6) Proklama. Auf dem im Gneſener 
Kreiſe belegenen adelichen Gute Sokolniki 
ſtehen sub Rubrica III. No. 1. ex de- 
ereto vom 19ten März 1804. für den 


Johann v. Niesychowski sub litt. a. 


12,000 Flor. polniſch oder 2000 Rthlr. 
nebſt Zinſen ad alterum tantum und 
sub litt. b. 2000 Flor. polniſch oder 


366 Rthlr. 20 ſgr. nebſt Zinſen ad alte= 
rum tantum, ſo wie sub Rubr. II. 


No. 2. ein wegen dieſer Forderung beau⸗ 
ſpruchtes Reluitions⸗Recht proteſtativiſch 
eingetragen. Das Dokument uͤber dieſe 
Forderungen, beſtehend: 


1) aus der Aumeldungsberhandlung 
vom 14. November 1796, 

2) der darauf geſetzten Ingroſſations⸗ 
Note, i 


8 dem in vim recognitionis ausge⸗ 


> fertigen dee eee vom 13. 
April 1804 
iſt angeblich verloren gegangen. 

Es werden daher alle diejenigen, die 
als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ 
oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber auf das 
fragliche Dokument Anfprüche zu haben 
vermeinen, hierdurch aufgefordert, ſel⸗ 
dige fpäteftend in dem auf den 10ten 
Auguſt c. Vormittags 11 Uhr vor 


Proclama. Na dobrach szlache- 
ckich Sokolniki w powieci€ Gnie- 
Znienskim poloZonych, sa 2 prote- 
stacyg zaintabulowane: pod Rubr. 
III. No. 1 ex decreto 2 dnia 19g0 


Marca 1804 dla Jana Niezychowskie- i 
go, sub litt. a., 12,000 zlotych pol- 


skich, czyli 2000 Tal. 2 prowızya ad 
alterum tantum, i sub litt. H., 2000 
ziotych polskich czyli 366 Tal. 20 sgr. 
2 prowizya ad alterum tantum, takZe 
pod Rubr. II. Nr. 2. wzgledem wyr 
luszczonych naleZytosci pretendujgce 
prawo reluicyi. Dokument tych pre- 


f tensyi sis tyczacy, zawierajacy: 


1) protokul 2 dnia 1480 Listopada 
1796 r., . 

2) umieszezone na tymze po3wiad- 
czenie ingrossacyine, 

3) wygotawany wykaz hypoteczny 
2 dnia 13. Kwietnia 1804 po- 
dobno zaginal. 

Przeto wzywaıny niniejszem wszy- 
stkich do w mowie bedgcego doku- 
mentu, badz jako wlasciciele, ces- 
syonaryusze, badz jako posiadacze 
zastawil lub innych papieröw prawo 
noszacych, aZeby najpoZnie) w ter- 
minie dnia 10g0 Sierpnia r. b. 
zrana o godzinie Iltej przed delego- 
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dem Deputirten, Herrn Oberlandes⸗ 
Gerichts⸗Aſſeſſor von Vangerow in dem 
Inſtruktions⸗Zimmer des unterzeichneten 
Oberlandes⸗Gerichts anberaumten Ter⸗ 
mine anzumelden, widrigenfalls dieſelben 
mit ihren etwanigen Anſpruͤchen werden 
präkludirt werden. ; 
Bromberg, den 24. März 1842. 


Konigl. Ober ⸗Landes⸗Gericht. 


wanym W. Vangerow, Assessorem 
Sadu Glöwnego w izbie instrukeyi- 
nie) niZe) podpisanego Sadu Glöwno- 
Ziemianskiego. wyznaczonym, zglo- 
sili sie, poniewa2 wrazie przeciwnym _' 
zostang 2.takowemi prekludowani. 


Bydgoszcz, dnia 24. Marca 1842. 
Krél. Gtéewnyszdziemians ki. 


7) Todes⸗Anzeige. Das am 28ſten d. M. Nachmiktags 2 uhr erfolgte 
Dahinſcheiden unſerer geliebten Tochter und Schweſter, Dorothea v. Przyiemskg, 


zeigen wir Verwandten und Freunden hiermit an. 


Poſen, den 29. Mai 1842. 


Die trauernden Eltern und Geſchwiſter. 


8 
9) 


Die erſten neuen Heringe empfingen 


Gebr. Anderſch. 


Friſchen geräucherten Lachs habe ich erhalten, das Pfd. zu 6 ſgr., ſo wie 


auch große Danziger Speckflündern find zu haben bei Joſeph Ephraim, Waſ⸗ 


ſerſtraße und Markt⸗Ecke No. 1. 


10) Fetten geräucherten Silber-Lachs pro Pfd. 5 ſgr., eben fe beften fetten 


marinirten Lachs empfing und offerirt 


B. L. Präger, i 


f Waſſerſtraße, im Luiſen⸗Gebäude No. 30. 


11) Der Bböttchermeiſter H. A. 


Loenge aus Copenhagen, jetzt wohnhaft in 


Poſen, Judenſtraße No. 8, neben der Auerbachſchen Eiſenhandlung, empſiehlt fuͤr 
beftändig einen Vorrath von Spiritus⸗ und Weingefäßen; auch verpflichtet fi) 
derſelbe jede Anfertigung fuͤr Brau⸗ und Brennerei nebſt allen Arten von Repa⸗ 
raturen aufs Schleunigſte und Beſte zu beſorgen. 07% ö 


12) Die auf den Aften Juni d. J. zu eröffnende Liqueur-, Kun? und Brannk⸗ 

wein⸗Fabrik empfehle ich mit dem Bemerken, daß ſtets bei reeller und prompter 

Bedienung die, beſte Waare zu haben fein wird. RS 
Wreſchen, im Mai 1842, C. H. Tſchacher, Markt No. 3. 
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